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1 Veranlassung

Die Ortsgemeinde Bubenheim beabsichtigt, das Baugebiet ,,Obere Wiesen® zu erschlielen. Fir
die anstehende Bauleitplanung wird ein Entwasserungskonzept fur die Schmutz- und Oberflachen-
entwasserung erforderlich.

Nach einem ersten Konzept wurde das Gebiet stadtebaulich Uberplant und die OBERMEYER
Infrastruktur GmbH & Co. KG daraufhin von der Ortsgemeinde Bubenheim beauftragt, auf der
neuen Grundlage ein aktualisiertes Entwasserungskonzept fir das Baugebiet ,Obere Wiesen® in
Bubenheim zu erstellen.

2 Planungsgrundlagen

Der Vorplanung liegen folgende Unterlagen zugrunde:

[1] Vermessung des Plangebietes
I.B.F. - Ingenieurblro Faul3 - Service GmbH, Etschberg, April 2020

[2] Generalentwasserungsplan fir die Verbandsgemeinde Gdéllheim
ARCADIS Consult GmbH, Kaiserslautern, Januar 2002

[3] Bebauungsplan ,Obere Wiesen*
WSW + Partner GmbH, Kaiserslautern, Stand September 2022

[4] Ortliches Hochwasservorsorgekonzept fur die Ortsgemeinde Bubenheim
OBERMEYER Planen + Beraten GmbH, Kaiserslautern, Oktober 2018

[5] Schmutzfrachtberechnung fir das Einzugsgebiet der Klaranlage Monsheim
OBERMEYER Planen + Beraten GmbH, Kaiserslautern, September 2019

[6] Entwéasserungskonzept fir das Neubaugebiet ,Obere Wiesen® in der Ortsgemeinde
Bubenheim
OBERMEYER Planen + Beraten GmbH, Kaiserslautern, September 2020
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3 Beschreibung des Plangebiets

Das geplante Baugebiet ,Obere Wiesen® liegt im siidwestlichen Teil der Ortslage. Die Flache wird
derzeit landwirtschaftlich genutzt.

Die geplante Bebauung ist stdwestlich parallel zur Wohnbebauung in der Ringstraf3e und als Ver-
lAngerung der Hintergasse geplant. Das Gebiet reicht im Nordwesten bis zum Ammelbach, im
Siudosten bis zur Biedesheimer Strafl3e (L 448). Im Sidwesten des Gebietes befinden sich land-
wirtschaftlich genutzte Flachen.

Die Gelandetopografie fallt von Sidosten nach Nordwesten in Richtung Ammelbach. Das mittlere
Gelandegefalle betragt ca. 4 %.

Abbildung 1: Lage des geplanten Neubaugebietes (Quelle: © GoogleEarth)
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4 Stadtebauliche Planung

Der Geltungsbereich des potenziellen Plangebietes ist rd. 1,44 ha gro3 und ist als allgemeines
Wohngebiet mit 7 Bauplatzen vorgesehen. Die nordliche Flache zwischen Wohngebiet und
Ammelbach ist als Grinflache geplant. Auf dieser soll die wasserwirtschaftliche Ausgleichs-
maflnahme fur das Baugebiet realisiert werden. Die Anbindung an das Bestandsgebiet erfolgt nach
Osten Uber die Stralle ,Hintergasse®. Die innere ErschlieRung ist mit einer Stichstrale mit ab-
schlielender Wendeanlage (,Wendehammer®) vorgesehen. Sudwestlich zur ErschlieBungsstral3e

verlauft ein Wirtschaftsweg zwischen L 448 und Ammelbach.

Abbildung 2: Auszug aus dem Bebauungsplan, Stand September 2022, WSW + Partner GmbH,

Kaiserslautern
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5 Derzeitige Entwasserungssituation

Die Ortsgemeinde Bubenheim wird Uberwiegend im Mischsystem entwéssert. Von Stidwesten her
verlauft im linken Ufer des Ammelbaches der Abwassersammler des Abwasserzweckverbandes
,Mittleres Pfrimmtal* (AMP) zur Klaranlage Monsheim. In der Obergasse verlauft er durch den
StraRenraum, anschlieRend wieder parallel zum Ammelbach nach Nordosten in Richtung Dorr-
muhle. Dort befindet sich ein Stauraumkanal als ndchstes Regenentlastungsbauwerk.

Das Baugebiet entwéassert derzeit Uber die Ackerflachen nach Nordwesten in Richtung Ammel-
bach. Der Ammelbach liegt nicht in einem gesetzlich ausgewiesenen Uberschwemmungsgebiet,
ist jedoch stark hochwassergeféahrdet. Die Ausuferungslinie ist in Abbildung 2 in Blau dargestellt.

6 Starkregengefahrdung

Fur die Ortsgemeinde Bubenheim wurde 2018 ein ortliches Hochwasservorsorgekonzept [4] er-
stellt.

Auszug aus dem Hochwasservorsorgekonzept [4]:

Der Ammelbach ist bei Starkregen hochwassergefahrdet. Die Starkregenkarte des Landesamts
fur Umwelt weist im Bereich des geplanten Neubaugebiets (gelb) einen breiten potenziellen Uber-
flutungsbereich aus (hellblaue Flache).

AuBerdem fihren deutliche
Abflusswege (grine Umgren-
zung) aus der Hanglage des
Kahlenbergs in das geplante
Neubaugebiet.

Ein Abflussweg verlauft west-
lich des mit dem Hanggefalle
verlaufenden Wirtschafts-
wegs, kreuzt diesen am
Wegekreuz und fihrt derzeit
durch den Standort des Neu-
baugebiets (gelb) zum
Ammelbach. Eine weitere
Abflusslinie verlauft unmittel-
bar am sudwestlichen Bebau-
ungsrand der Ringstral3e. Der Abfluss vom Kahlenberg trifft senkrecht auf die L 448. Sturzfluten
gueren die LandesstralRe und flieRen in Tiefenlinien zum Ammelbach.

Abbildung 3: Auszug aus der Starkregenkarte des Landesamtes fiir Umwelt Rheinland-Pfalz, 2018
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7 Bodenverhaltnisse

Fur das Plangebiet liegt keine Baugrunderkundung vor. Aufgrund der Nahe zum Gewasser und
den Ergebnissen der Baugrunderkundungen in benachbarten Ortsgemeinden innerhalb der Ver-
bandsgemeinde ist von einer mdglichen Versickerung von Oberflachenwasser nicht auszugehen.

8 Entwasserungskonzept

Die Entwéasserung des Baugebiets erfolgt gemal den Grundséatzen von Landeswassergesetz bzw.
Wasserhaushaltsgesetz im Trennsystem.

Der Anschluss des geplanten Schmutzwasserkanals erfolgt an die vorhandene Mischwasserkana-
lisation in der ,Hintergasse®.

Das anfallende Oberflachenwasser muss entsprechend den Grundsatzen der Abwasserbeseiti-
gung 8 55 (2) WHG vorrangig versickert oder alternativ zuriickgehalten werden. Die Anordnung
von Zisternen mit Brauchwassernutzung wird seitens des Auftraggebers aufgrund schlechter Er-
fahrungen nicht gewiinscht. Zur Retention des Oberflachenwassers aus dem Baugebiet wird in der
geplanten Griunflache zwischen Baugebiet und Ammelbach ein Regenriickhaltebecken (RRB) vor-
gesehen. Das gesammelte Oberflachenwasser kann hier zwischengespeichert und gedrosselt in
den Ammelbach weitergeleitet werden.

Parallel zur Schmutzwasserkanalisation in der ErschlieBungsstraf3e wird ein Regenwasserkanal
vorgesehen, der zum geplanten Regenriickhaltebecken in der Grinflache fuhrt.

Um den Starkregenabfluss aus dem Aul3eneinzugsgebiet von Stidosten vom Plangebiet fernzu-
halten, wurde im ersten Entwasserungskonzept entsprechend dem Hochwasservorsorgekonzept [4]
auf der stidostlichen Seite der Biedesheimer Stral3e (L 448) im Zuge einer separaten Mal3hahme
eine Riickhaltung (Regenriickhaltebecken) vorgeschlagen. Bei Uberstau hitte diese Riickhaltung
dann gezielt tber ein Uberlaufoauwerk in einen Durchlass unter der LandesstraBe auf den vor-
handenen Wirtschaftsweg westlich des Baugebietes entlastet. Nach Untersuchungen hinsichtlich
Aufwand, Wirtschaftlichkeit und Verfligbarkeit der Grundsticke wurde die Herstellung eines
Regenrickhaltebeckens seitens der Ortsgemeinde verworfen und der Bebauungsplan geandert.

9 Ermittlung des wasserwirtschaftlichen Ausgleichsvolumens

Gemal § 28 LWG (Landeswassergesetz Rheinland-Pfalz) ist fir die Neuversiegelung von Flachen
ein wasserwirtschaftlicher Ausgleich zu erbringen.

Der Befestigungsgrad der Grundstiicke wurde entsprechend der GRZ von 0,3 im Bebauungsplan
mit 30 % angesetzt.
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Der wasserwirtschaftliche Ausgleich fir das gesamte Baugebiet wird anhand der Flachen ermittelt:

Tabelle 1: Zusammenstellung Flachen und Befestigungen im Neubaugebiet und Mehrversiegelung

AEk [m?] Bef. Grad [AEb[m?3]

offentl. Granflachen 7.445 0,0 0
Planstral3e A (Pflaster) 480 0,7 336
Hintergasse (Asphalt) 375 0,9 338
FuBweg (Sickerpflaster) 220 0,4 88
Wirtschaftsweg

(Rasengitter) 695 0.2 139
Grundstiicke 4.935 0,3 1.584
Gesamt 14.150 0,2 2.485
abzuglich

Beton/Asphaltbefestigung

im Bestand 607 1,0 607
Mehnersiegelung 1.878

Fiur den wasserwirtschaftlichen Ausgleich wird nur die Mehrversiegelung im Plangebiet angesetzt.
Der im Bebauungsplan befindliche Abschnitt der Hintergasse und der daran anschlieBende vor-
handene Wirtschaftsweg sind bereits befestigt und werden Uberplant. Unter dem Ublichen Ansatz
von 500 m3/ha Areq zur Berechnung des Ruckhaltevolumens fir den wasserwirtschaftlichen Aus-
gleich ergibt sich somit ein Bedarfsvolumen von V = 0,19 ha x 500 m3/ha = 95 m3.

10 Schmutzwasserkanalisation

Das Schmutzwasser wird in einem neu zu verlegenden Kanal gesammelt. Die Schmutzwasser-
kanalisation wird an die vorhandene Mischwasserkanalisation in der ,Hintergasse® (Schacht
4276109) angeschlossen.

Insgesamt ist ein neuer, ca. 80 m langer, Schmutzwasserkanal vorgesehen.

Bei der voraussichtlichen Gré3enordnung des Baugebietes (ca. 56 EW bei 2 WE/Grundstiick) ist
mit einer anfallenden Schmutzwassermenge von weniger als 1,0 I/s zu rechnen.

In der Schmutzfrachtberechnung fir das Einzugsgebiet der Klaranlage Monsheim [5] wurde das
geplante Baugebiet als Prognoseflache erfasst. Die Auswirkungen der zusatzlichen Schmutzwas-
sermenge aus dem Plangebiet sind bereits darin bertcksichtigt.
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11 Oberflachenentwasserung
11.1 Regenwasserkanalisation

Fur die Entwasserung der Grundsticke sowie der Verkehrsanlagen ist im Stralenraum parallel
zur geplanten Schmutzwasserkanalisation ein ca. 60 m langer Regenwasserkanal zum geplanten
Regenruckhaltebecken vorgesehen. Die beiden am nordwestlichen Ende liegenden Grundstticke
liegen topographisch tiefer als die geplante ErschlieBungsstrale. Ein Anschluss der
Oberflachenentwasserung an den Regenwasserkanal im StralRenraum wird ohne Gelande-
modellierung nicht moglich sein. Die Entwasserung der beiden Grundstiicke wird vorerst in das
nordwestlich angrenzende Gelande vorgesehen.

11.2 Regenwasserbehandlung

Da es sich im Plangebiet um Wohngrundstiicke und eine kleine Anliegerstral3e handelt, ist nach
DWA-Arbeitsblatt A 102-2 insgesamt von einer Belastungskategorie | auszugehen. Eine Regen-
wasserbehandlungsanlage ist in diesem Fall nicht erforderlich.

11.3 Regenrickhaltebecken

Die Genehmigungsbehérde fordert im Allgemeinen einen Ruckhalt fir ein 20-jahrliches Regen-
ereignis mit einer Entleerungsdauer von 48 Stunden. Gemalf Ermittlung nach DWA-Arbeitsblatt
A 117 betragt das erforderliche Ruckhaltevolumen fir das Neubaugebiet V = 132 m3 (> Vwwa =
95 m3).

Das Regenriickhaltebecken wird als Rasenmulde in der vorgesehenen Grinflache angrenzend an
die Hintergasse geplant. Da der Ammelbach stark hochwassergefahrdet ist (vgl. Kapitel 6) und
auch auf diese Flache ausufern kann, wird das Becken mdglichst weit weg vom Ammelbach und
topographisch maoglichst hoch liegend geplant. So soll vermieden werden, dass das Becken bei
einer Ausuferung vom Bach aus uber die Hochwasserentlastung oder den Auslauf der Drossel-
leitung gefullt wird (Rickstauklappe vorsehen). Vorbehaltlich der Baugrunderkundung wird zudem
empfohlen, das Becken gegen Auftrieb durch héheren Grundwasserstand zu sichern und generell
zum Untergrund hin abzudichten, da ein erforderlicher Flurabstand von 1 m von Beckensohle zum
Grundwasserstand voraussichtlich nicht eingehalten werden kann.

Die Einstautiefe bis zum Uberlauf iiber die Hochwasserentlastung wird mit 40 cm gewahlt. Die
Beckenentleerung erfolgt Gber eine mit geringem Gefalle (ca. 2,5 %o) verlegte Drosselleitung mit
Auslauf noch im Vorland ca. 15 - 20 m sudlich des Ammelbaches. Die Hochwasserentlastung ent-
wassert mittels Dammscharte breitflachig Uber das bestehende Gelande zum Ammelbach hin.
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11.4 Ableitung des AulRengebietswassers

Das AulRengebiet ist rd. 18 ha grof3. Davon sind schatzungsweise ca. 3,6 ha abflusswirksam. Fur
einen 10-Minuten-Regen ergeben sich fur unterschiedliche Regenhéaufigkeiten folgende Abfluss-
mengen:

Tabelle 2: Abfliisse aus dem AuBeneinzugsgebiet

T= 1 2 5 10 30 50 100

r=(/(s x ha))| 170 208,3 | 261,7 306 381,7 | 421,7 | 4783

EIDIS:) 612 749,9 942,1 1101,6 | 1374,1 | 1518,1 | 1721,9

Das AuRengebiet wird ohne die Herstellung eines Regenriickhaltebeckens jenseits der L 448
weiterhin Uber den Wirtschaftsweg und Uber die L 448 in die Tiefenlinie am Rand der Bestands-
bebauung entwéssern. Um die L 448 zu entlasten und den Hauptstrom des AuRengebietswassers
auf den Wirtschaftsweg zu lenken, ist ein neuer Durchlass (Annahme Verrohrung DN 600-900)
unter der L 448 vorgesehen. Somit werden nur noch die Ackerflache parallel zur Wohnbebauung
der Ringstral3e und evtl. eine Teilflache der L 448 auf die Tiefenlinie an der Bestandsbebauung
entwassern. Um das Oberflachenwasser vom geplanten Neubaugebiet fernzuhalten, wird das
Gelande am geplanten Baugebietsrand so modelliert, dass der Abfluss auf den Wirtschaftsweg
gelenkt wird.

—~ 7‘ X
\§\ . 4%‘,‘&’ Unterbrechung
N |

\ c!er Abflusslinie
NQ
\! Y
) \

Wirtschaftsweg zum Abfluss von
AulBengebietswasser weiter nutzen
Trapezprofilt =25 cm herstellen,
mit Rasengitter befestigen

mit Verwallungh =1m
Baugebiet vor
AEZG-Wasser schitzen

Abbildung 4: Lageplanausschnitt Unterbrechung der Tiefenlinie im siidlichen Bereich des

Plangebietes
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Es wird vorgeschlagen, den Wirtschaftsweg als 25 cm tiefes Trapezprofil auszubauen. Dieser ware
dann in der Lage, ein 10jahrliches Regenereignis (ca. 1.100 I/s) aus dem Aul3eneinzugsgebiet ab-
zuleiten. Der Weg sollte gegen Ausspllungen mit Rasengittersteinen gesichert werden.

12 Wasserhaushaltsbilanz nach DWA-Merkblatt A 102-4

Gemal dem DWA-Merkblatt M 102-4 soll der Wasserhaushalt im bebauten Zustand dem des
unbebauten Referenzzustands méglichst nahekommen. Hierflr sollen geeignete MalRhahmen, wie
beispielsweise Grundécher oder sickerfahige Befestigungen, den lokalen Wasserhaushalt ver-
bessern.

Als Bewirtschaftungsanlagen wurde ein Regenrickhaltebecken gewahlt. Ein Regenriickhalte-
becken hat als Mal3nahme keine positive Auswirkung auf den Wasserhaushalt.

Positiv auf die Wasserbilanz wirken sich Grindacher und sickerfahige Belage fir Parkflachen und
Gehwege sowie die Grunflachen auf Verdunstung und Grundwasserneubildung aus.

Durch Anordnung von Versickerungsanlagen wirden sich im bebauten Zustand mit MalBhahmen
positive Anderungen ergeben. Da im Gebiet aufgrund der Untergrundverhaltnisse keine Ver-
sickerung ansetzbar ist, kdnnen keine entsprechenden MalRhahmen gewahlt werden.

Um den unbebauten Referenzzustand zu ermitteln, wurde hierzu vereinfacht der Hydrologische
Atlas von Deutschland tber das Online-Portal www.naturwb.de genutzt.

In der folgenden Abbildung 5 sind die Eingangswerte fiir den Referenzwert fiir Bubenheim bzw.
das Plangebiet grafisch dargestellt:

o

Evapotranspiration
467.8 mm/a

25.4 mm/a

s Zwischenabfluss
Zw%slchsenabfluss zum Direktabfiuss Abfluss
LIS 43.8 mm/a

: Dieser Anteil wird hier
Zwischenabfluss T
bl hohas Crantwassar: dem Direktabfluss zugeordnet.

kapillarer Aufstieg Tiefenperkolation 18.0 mm/a Wenn moglich selbst entscheiden.
14.7 mm/a 153.6 mm/a

Grundwasser

Abbildung 5: Eingangswerte Referenzwert fiir Bubenheim (Quelle: www.naturwb.de)
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12.1 Flachenzusammenstellung

Fur Flachenaufteilung und Befestigung der Grundstiicke werden realistische Annahmen getroffen:

Tabelle 3: Zusammenstellung der Flachen- und Befestigungsarten

AEk [m?] Bef. Grad |AEb [m?
Schrégdach 15% 740 0,9 666
Garage Griindach 2% 99 0,3 30
Terrassen und
Zuwegungen mit dichten 987 0,9 888
Fugen 20%
private Griinflachen 37% 1.826 0 0
Grundstiicke 4.935 0,3 1.584

Tabelle 4: Aufteilungswerte der Flachen

Ergebnisse Variante bebaut

Typ Name Element Typ Groke a g v Zufluss RD GWN ETa Ziel
(m?) (m?) (m?) (m?) (m?)
Flache | Wohngeba Steildach, alle 666 0,90 0,00 0,10 463 418 0 45 Ableitung
ude Deckungsmaterialien
Flache Garage Griindach mit 30 0,60 0,00 0,40 21 13 0 8 Ableitung
Extensivbegriinung
Flache Terrasen Pflaster mit dichten Fugen 888 0,79 0,00 0,21 617 490 0 127 Ableitung
und
Zuwegunge
n
Flache private Garten, Grinflaichen 1.826 0,10 0,30 0,60 1.269 127 381 761 Ableitung
Granflache
n
Flache affentliche Garten, Grinflachen 7445 0,10 0,30 0,60 5174 51T 1.552 3.105 | Ableitung
Grinflache
n
Flache Planstrafte | teildurchlassige Flachenbelage 589 0,46 0,36 017 416 192 152 T3 Ableitung
(Fugenanteil 2% bis 5%)
Flache Hintergass Asphalt, fugenloser Beton 338 0,74 0,00 0,26 235 174 0 61 Ableitung
e
Flache | Wirtschafts | Rasengittersteine (Fugenanteil 139 0,04 0,74 0,22 97 4 T4l 21 Ableitung
weg 20% — 30%)
Flache Fuliweg teildurchlassige Belage 50 0,00 0,61 0,39 35 0 21 14 Ableitung
(Porensteine, Sickersteine)

a = Flachenspezifischer Aufteilungswert fiir den Direktabfluss

g = Flachenspezifischer Aufteilungswert fir die Grundwasserneubildung

v = Flachenspezifischer Aufteilungswert fur die Verdunstung

RD = Direktabfluss

GWN = Grundwasserneubildung

Eta = Verdunstung
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12.2 Vergleich der Wasserbilanzen

Tabelle 5: Wasserbilanz unbebaut/bebaut

450
400
350
300

g 250
200
150
100

50

I unbebaut
[ bebaut

Direktabfluss RD  Grundwasserneubildung GWN  Verdunstung ETa

Fur die Wasserbilanz befestigter und nicht befestigter Flachen wurden die Aufteilungswerte a, g
und v anhand der angeschlossenen befestigten Flache im kanalisierten Einzugsgebiet (Apz) be-
rechnet.

Tabelle 6: Abweichung vom unbebauten Zustand

0,2 5

0,1 -

Hon

-0,1 -
- -0,14

bebaut

absolute Abweichung
o
1

-0,2

Fazit: Der lokale Wasserhaushalt im Plangebiet kann durch die Wahl von Grundéachern fir
Garagendacher und sickerfahigen Belagen fur Parkflachen und Fulwege optimiert werden und
kommt der maximal geforderten Abweichung (10 %) vom Referenzzustand somit recht nahe. Der
Abfluss aus dem Gebiet wird in einem Regenrlckhaltebecken zwischengespeichert und durch
zeitverzdgerte Ableitung innerhalb 48 Stunden in den Ammelbach dem Wasserkreislauf wieder
zugefuhrt. In dieser Zeit findet eine erhohte Verdunstung statt, wodurch sich der Referenzwert fur
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die Verdunstung verbessert. Durch Baumpflanzungen auf den privaten und offentlichen
Griunflachen kann der Verdunstungswert noch weiter verbessert und die Wasserbilanz somit
ausgeglichen werden.

Wir empfehlen, die Vorgaben hinsichtlich der Flachenbefestigungen mit in den Bebauungsplan
aufzunehmen.

13 Kosten

Die Kostenschatzung beinhaltet die Herstellungskosten fur die Herstellung der Schmutz- und
Regenwasserkandle und des Regenrickhaltebeckens vorbehaltlich von Kenntnissen uber den
anstehenden Baugrund.

Kosten fiur die evtl. Sanierung von Altlasten, Deponierung von Aushubmaterial und die Beseitigung
von evtl. teerhaltigem Straf3enaufbruch sind nicht bertcksichtigt.

Aufgrund der derzeitigen Gesamtsituation (Ukrainekrieg, Coronapandemie), verbunden mit Liefer-
engpassen und Verteuerung bei Materialien und Betriebsmitteln, ist die vorliegende Kostenschat-
zung eine Momentsituation, Stand 03/2023. Je nach Realisierungszeitpunkt kénnen die tatséach-
lichen Kosten davon noch deutlich abweichen.

Die Mehrwertsteuer wird mit 19 % angesetzt.
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Die Herstellungskosten fur die geplanten Ma3nahmen zur Entwasserung werden wie folgt abge-

schatzt:

Kanale EP netto GP netto GP brutto
SW-Kanal ca. 80 m 590,00 € 47.200,00 € 56.168,00 €
SW-Hausanschliisse 7 St 4.000,00 € 28.000,00 € 33.320,00 €
SW Gesamt 75.200,00 € 89.488,00 €
RW-Kanal ca. 60 m 650,00 € 39.000,00 € 46.410,00 €
RW-Hausanschliisse 5 St 4.000,00 € 20.000,00 € 23.800,00 €
RW Gesamt 59.000,00 € 70.210,00 €
Gesamtsumme Kanalisation 134.200,00 € 159.698,00 €
rd. 135.000,00 € 160.000,00 €
Regenriickhaltebecken
Aushub (abfahren) ca. 680 m3 40,00 € 27.200,00 € 32.368,00 €
Abdichtung* ca. 400 m2 50,00 € 20.000,00 € 23.800,00 €
HW-Entlastung 1St pauschal 1.500,00 € 1.785,00 €
Tosbecken 1St pauschal 1.500,00 € 1.785,00 €
Zufahrt 1St pauschal 3.000,00 € 3.570,00 €
Drosselschacht 1St 5.000,00 € 5.000,00 € 5.950,00 €
Drosselleitung ca. 35m 200,00 € 7.000,00 € 8.330,00 €
Summe 65.200,00 € 77.588,00 €
rd. 65.000,00 € 78.000,00 €
AuBengebietsmalRnahmen
Einlaufbauwerk 1St pauschal 20.000,00 € 23.800,00 €
Strafenquerung DN 600-900 65 m 1.200,00 € 78.000,00 € 92.820,00 €
StralRenaufbruch und
Wiederherstellung 10 m? 200,00 € 2.000,00 € 2.380,00 €
Ausbau des Wirtschafts-
weges im Trapezprofil mit
Ba%s%r!giﬁt_ef_S_tsi_neﬂ__ 650 m? 60,00 € 39.000,00 € 46.410,00 €
Umleitung
Starkregenabfluss 225 m3 70,00 € 15.750,00 € 18.742,50 €
rd. 154.750,00 € 184.152,50 €
rd. 155.000,00 € 184.000,00 €
Gesamtsumme Entwasserung rd. 355.000,00 € 422.000,00 €

*vorbehaltlich Baugrunderkundung
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14 Rechtsfolgen der Mainahme

14.1 Einleiterlaubnis

Fur die Einleitung von Oberflachenwasser in den Ammelbach muss gemal LWG § 19, Absatz 2e,
bei der Unteren Wasserbehdorde eine Einleiterlaubnis nach 8 15 WHG beantragt werden. Es ist ein
entsprechender Wasserrechtsantrag zu stellen. Hierbei sind das Verschlechterungsverbot und das
Zielerreichungsgebot gemal 88 27 WHG und 47 zu bericksichtigen.

Ob fur die Planung ein Plangenehmigungsverfahren mit Vorprifung der Umweltvertraglichkeit und
naturschutzfachlichem Planungsbeitrag durchzufuhren ist, sollte mit der zustandigen Behdrde im
weiteren Planungsablauf rechtzeitig geklart werden.

Ob im Plangebiet Altlasten vorhanden sind, sollte bei der zustéandigen Behoérde im weiteren Pla-
nungsablauf angefragt werden.

14.2 Grunddienstbarkeiten

Soweit die Mal3Bnahmen nicht in gemeindeeigenen Flachen liegen, missen die Genehmigungen
von den jeweiligen Eigentimern eingeholt bzw. Grunddienstbarkeiten eingetragen werden. Dies
betrifft u.a. die Querung der LandesstralRe L448 zwecks Ableitung von AulRengebietswasser.

gesehen: aufgestellt:
i. V. Dipl.-Ing. (FH) Christoph Jung i. A. Anja Berberich
Tel.: +49 631 41552-100 Tel.: +49 631 41552-161

fur den Auftraggeber:

(Ortsgemeinde Bubenheim)

Stand: 28.03.2023 Seite 17 von 17
M:\26502\2-Projekt\D-
Bearbeitung\Phase\Leistungselement\02\Bubenheim\230328_EB_oinf_BEA_VG_Goellheim_Entw_konzept_ NBG_Obere_Wiesen_Bubenheim_Version_2.docx



Weiser Syein |~

A s N~ —

© GeoBasis-DE/L-VermGeoRP2019, dl-de/by-2-0, www.lverm.geo.rip.de

[ Neubaugebiet "Obere Wiesen"
C——7] AuReneinzugsgebiet oberhalb Plangebiet - A =ca. 18 ha

yout\02-EWN-UK-102.dwg

Ortsgemeinde Ortsgemeinde Bubenheim MaRstab 1 :25000
Bubenheim Neubaugebiet "Obere Wiesen"
Entwasserungskonzept -

Bubenheim, den Fortschreibung Projekt-Nr. 26502

Plan-Nr. 02-EWN-UK-102

Datum, Unterschrift

E OBERMEYER Ubersichtskarte

Infrastruktur
Brisseler StraBe 5, 67657 Kaiserslautern, Tel.: (0631) 41552-000

Bearb. BEA

Gez. BEA

Gepr. JG
Kaiserslautern, den
i.V. Dipl.-Ing. (FH) Christoph Jung
Datum, Unterschrift

Stand 28.03.2023

M:\26502\3-CAD\05_Bubenheim BG Obere Wiesen\02\SEW\La




241 A

=194.
S$=191.84
233 D
&
4372024 Q@ q/
D=195,0
225-1 =192.16 . 1
1 ‘ %\“:f ¢ X2
x g K : %
| e Legende
240 7 5 8 4372025
. / s =195.21 171
& O B
. . ® % $2192,69
- # # N 223-1 4362172 “ ,
/ ° o D-195.07 —&=—  bestehender Mischwasserkanal
/ M&\\ > X |
, o) o
5 // W&g@@ —p geplanter Schmutzwasserkanal
%
? "6/36
x / —p—- geplanter Regenwasserkanal
- 179 N
S x Blrgerhaus - geplante Hausanschlusse
* 180
@ geplantes Regenrickhaltebecken
o \ 178

20 cm - Hohenlinien

Hochwasser- x S 181
entlastung Drossel-
schacht - % 4374108 | . |
> \ : ¢ D190 - Abflusswege aus Tiefenlinien bei Starkregen
RRB o d =& . .
V=132 m x RN, % 2 76 | Bebauungsplan (nachrichtliche Darstellung):
| ol # N . 182 — |
x N 80 S=1%4T <> I Grenze Geltungsbereich
1078

Earnanand

& : g . 9
Beckensohle |\, \ ey e 2131 ’?%4@0%
Obere Wiesen te =40 cm i, 7N 0 §195.69 % . o
‘ 7 4 ~ A % 7 183 Uberschwemmungslinie Ammelbach
.§¢§§ Bo08.55
e $=196
r/d
22 /) . sii
2 ey, W
Entwésserung der ~780 m? 630 m / (é@ 0?%“{0 184

Grundstticke in . Unterbrechung Al Y/ ’%}} < 4
angrenzende Griinflache der Abflusslinie \\ i1 x33?(31503 ‘96’@
* y =193.' 7 211-3
Nt 4 + 1 [Anschluss SW-Kanal \

=I5 ' 1\ an bestehenden Schacht s{;ﬁ%
\ ggf. Kellerentwasserung —: \ | za%; 9
Uber Hebeanlage >< \ 211-2 2
~ 735 m? N \
~ 540 m? 4376110 191 s 187
N « D=196.48 Sion st
s=193.i5 215-16 N
211-4 %
165 \ — \ 211-5
: 2%
166 %, "
P 2
~ 695 m? © 215-15
N7
s ; 4376032
o ’»%4{"’00@ 210-2 =20178
167 7@6, $=499.17
%
6 O
168 © 215-14 437603
3 WO Cfos s
. 218-1 N %@0 $=105.81
169 0 / R/ N\ ®” 210-3
x ~ 655 m? , x | 2
x i . N ) / '\\\ 7"’%
170 \\\:\.‘ TN NG 215-6 %5 >
¥ . / \ J .
I S \4 . ) / \ Unterbrechung 4 asr6112
171 ) 4 f'z/ \ / . , .. |der Abflusslinie =196.9
'/\\ N\ ‘
S ~ 905 m? _ . N
*mit Damm aus B-Plan : N
ggf. kombinieren oder N
N x entfallen lassen 209-:
v ' e Planungsgrundlage Datum von
S 3 2 \ ; Bebauungsplan 13.09.2022 | WSW & Partner, Kaiserslautern
’ Vermessung April 2020 | Obermeyer Planen + Beraten GmbH, KL (IBF Kusel)
Wirtschaftsweg zum Abfluss von 215-22 " . .
| benheimer Weg Aulengebietswasser weiter nutzen - AN i3 A Generalentwéasserungsplan Jan. 2002 | Arcadis Consult GmbH, Kaiserslautern
Trapezprofil b = 2,75 m, t = 25 cm o T / \ D=20184 gg';og%% <201.94
herstellen, mit Rasengitter befestigen N\ N 215-8 S=198.80\ 7T >4 =198.92
- mit Verwallungh=1m / \ >
S Baugebiet vor 215-3 =~ )
172 A\ % AEZG-Wasser schiitzen / X \
\\ / \ \\., 215-21
\ / : x 215-9
/\/\ \/TiA/(.,X |
AL S 215-2
Querprofil M 1 : 500/50 X
Profil 1 /
RRB
Froschklappe vorsehen! Proi . .
rojekt " "
— j Neubaugebiet "Obere Wiesen
5 178 Ortsgemeinde Bubenheim
Q0
©
£ Auftraggeber
< Bubenheim, den
] H H Ort, Datum
Ortsgemeinde Bubenheim ‘
e Unterschrift
O, .
- Am Schiitzenbrett " \\\\ . \\\\ \\\\/ Planverfasser der Objektplanung Briisseler Str. 5
/“\. O / \\ \\\\ A x - .
SN /54 \\\\\ > . O B E R M EYE R 67657 Kaiserslautern gi'sgrst'a“tem’ den
: v, A0S Unterbrechung . Tel.: +49 631 41552-000 > Damm
e A der Abflusslinie Infrastruktur Fax: +49 631 41552-001 i- V. Dipl.-Ing. (FH) Christoph Jung
f Unterschrift
Phase Leistungsbereich Massstab Status
Abieiiung des Oberchenwassers Konzept - Fortschreibung| Entwasserung 1:500
aus dem AEZG Uber einen geplanten Planinhalt
Durchlass ca. DN 600-900,
L = ca. 65 m mit Einlaufbauwerk Lageplan
o w0 w o o o o
NN NS < © @
O ANANM ™ < <
2222 2 2 2
Die Vermessung wurde im Lagestatus LST 489
auf UTM-Koordinaten durChgerhrt' \ ///’&\ Gez.:BEA Bearb.:BEA Gepr.:JG Erst.Datum: 27.08.2020 Prifdatum: 28.03.2023 BI.Gr.: 0,4 m?
Datengrundlage: Geobasisinformation mit Genehmigung der \ N .
Vermessungs- und Katasterverwaltung Rheinland-Pfalz - © 11/2008 4 %S 2 26502 ‘OOO . OOO . 2 28.03.2023 O2-EWN-LP-1 04 OO
Aktualitat der Geobasisinformation: X X g Projekt-Nummer  ProjekHauptabschn.  Projeki-Unterabschn. L -Phase Stand-Datum T Plan Nummer Index

| M:\26502\3-CAD\05_Bubenheim BG Obere Wiesen\02\SEW\Layout\02-EWN-LP-104.dwg Lageplan




	Bookmarks from 02-EWN-UK-102-Layout1.pdf
	Pläne und Ansichten
	Layout1


	Bookmarks from 02-EWN-UK-102-Layout1.pdf
	Pläne und Ansichten
	Layout1


	Bookmarks from 02-EWN-UK-102-Layout1.pdf
	Pläne und Ansichten
	Layout1


	Bookmarks from 02-EWN-LP-104-Lageplan.pdf
	Pläne und Ansichten
	Lageplan



